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Milllonen Menschen
arbeiten für weniger
als fünf Euro
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2:0 - Bayern
schtägt Augsburg
trotz Unterzahl

Af rikahitfe,
die wirklich
ankommt
Seit dem Herbst engaglert skh das Os-
teroder Tilmaß.RiemenschneldeF
Gymnaslum mit €lner Spehdenaktlon
für Schulen im afrikanisctEn Senegal
(d€( HalzKurler berichtete). Kurz vor
Weihnachten enelchteil riun die ssten
Rikkmeldungen von der atrlkanischen
Westkilste den Han - zusammen mit
Fotos, die den erfolgrelchen Ehsatz
der Spenden zeigen. Unter der ma&
geblichen Leitung von Elhadi Mamdou
Diout Deutsrhteksr an zvrei Schuten
in Kaotack, lyurden dl€ gelder \rcr ort
zlelgerichtet elngesetzt. So konnten
drlngend benöti8te Medikamente be.
sorgf w€rden, abel auch wichtige Ma-
teriatien fiir den Schuluntericht, etwö
Bücher, Filme und Schreibutensllien.
Zudem wurden für den Sportuntenlcht
Bätl€ und Trikots angeschafü (Foto).
Diouf zei*e sich ubswälti8t von der
Bereitschaftzuhelfen rk
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,D&nke Bruder. Wir sind ein Team!"
Afrikahitfe des TRG Osterode - Schüter sammetten I lg0 Kilo Eichetn für guten Zweck

OS|ERO0E.,,Danke mein Bruder. Wir
sind ein Teann!' - Stellvertretend
für seine senegaleslschen Kollegen,
Eltern und Schüler des .Lyc6e Val-
diodio Ndiaye" und des 

"Cb*" ni-
v6 Mboutou Sow" bedankte Elha.di
Diouf mit diesen Worten frr die bisl
her erhaltene Unterstützung. Neben
Material für den Untenicht konnte
mit den Spenden auch acht Sehtilern
der Besuch der Oberschule ermög-
lichtwerden.

In Deutsehland hat Tobias Ruste-
berg $tudienrat anr Tiknan-Rie-
menschneider-Gynnnasium, derweil
weitere Hilfen ftr die Freund-
schaltsschulen im Senegal organi-

siert. Bei der im Herbst ausgetrage-
nen ,,3. Haner Eicheljagd" nahmen
die Schüler des TRG mit großem Ei-
fer und viel Engagement teil. In drei
Wochen sa.rnmelten sie Hunderte
von Kilos und gaben die Säcke bei
Koitäan in Elbingerode ab. Pro Kllo
Eicheln erhielten sie da.für einen
Verzehrgutschein über einen Euro.
Rüekensehmerzen, Knieschnerzen,
aber vor allem Freude über das Er-
reiehte wareu die Flolge bei den
Sammlern. Nach dem zehnten Saek
deutete sich ein neuer Rekord an, so
dass im Schlussspurt noehmals alle
Kräfte mobilisiert wurder. Am Ende
der Eiche[iagd hatte das TRG un-

glaubliche 1190 Kilo Eicheln gesam-
melt und abgegeben. Bei einer Fleier-
stunde durften die Schüler ansehlie-
ßend neben dem Eichelkönigpokal
auch die entsprechenden lVÄrtgut-
scheine entgegennehmen.,,Die Gut-
scheine werden nun für die gute Sa-
che verwenden, der Erlös soll den
afrikanischen Schtilern aus Kaolack
zugutekommen", erklärt Rusteberg.

Zu Beginn des neuen Jahres ist am
TRG nun bereits eine weitere Initia-
tive geplant. ,,Gerade die Bedärftris-
se an den'staatlichen Schulen sind
enorm", berichtet Rusteberg in dem

,guten Wissen, dass die Hilfe des
TRGvorOrt ankommt, rk


